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Die Nordwestschweizer Holzproduzenten spüren den Aufschwung 

- Marktempfehlungen für Schlagsaison 2010/11 

Zum achten Mal formulieren die Holzproduzenten der Nordwestschweiz (AG, BE, 

BL, BS und SO) zu Beginn der neuen Schlagsaison gemeinsame Empfehlungen für 

den Rundholzverkauf. Der Preiseinbruch auf dem Rundholzmarkt nach dem Orkan 

Lothar hat eine gemeinsame Marktstrategie unverzichtbar gemacht. Der Nadel-

Schnittholzmarkt entwickelt sich aktuell sehr lebhaft und die Holzproduzenten 

blicken der kommenden Schlagsaison positiv entgegen. Sorgen bereiten ihnen 

jedoch der schwache Laubholzmarkt und der tiefe Eurokurs. 

Die internationale Finanzkrise hat tiefe Spuren im Rundholzmarkt hinterlassen. Nach einem 

kurzen Zwischenhoch von Mitte 2006 bis Anfang 2008 sind die Rundholzpreise 2009 im 

benachbarten Ausland wieder beinahe auf Nach-Lothar-Niveau abgesunken. Mehrere neuere 

Grosssägereien haben in der Zwischenzeit den Besitzer gewechselt. In den letzten Monaten 

hat sich der Schnittholzmarkt jedoch wieder sehr lebhaft entwickelt. Entsprechend gut ist die 

Nachfrage nach Nadelstammholz und die Holzproduzenten erwarten eine positive 

Preisentwicklung für die kommende Schlagsaison. 

Die Situation beim Laubstammholz kann leider nicht gleich optimistisch beurteilt werden. Die 

Nachfrage ist mengenmässig zwar ausreichend, aber die Durchschnittspreise sind nach Lothar 

um fast 40 % eingebrochen und haben sich seither kaum erholt. Immer stärker wirkt sich 

dabei der Mangel an leistungsfähigen Laubholzsägereien in der Region aus. Ausserdem 

belastet der tiefe Eurokurs zusehends die traditionell wichtigen Exportkanäle. Im Mittelland 

und Jura, wo Standorte mit einem hohen natürlichen Laubholzanteil dominieren, ist diese 

Entwicklung besonders besorgniserregend. 

Nur durch ein geschlossenes Auftreten und möglichst grosse Markttransparenz können die 

Holzproduzenten ihre Interessen am Markt wirkungsvoll durchsetzen. Die gemeinsamen 

Preisempfehlungen der Nordwestschweizer Holzproduzenten haben deshalb nichts von ihrer 

Bedeutung eingebüsst. Entwickelt sich der Markt in der kommenden Saison entgegen den 

Erwartungen, werden auf Anfang 2011 aktualisierte Empfehlungen veröffentlicht. 

Holzproduzenten der Nordwestschweiz  

(Kantone Aargau, beide Basel, Bern und Solothurn) 
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